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Japans Fischimporte – Lösungsvorschlag  
 

 
1. Trage die Daten der folgenden Tabelle in die Weltkarte ein. 
 
          Fischimporte nach Japan (in 1000 Tonnen/Jahr) 
 

Land Fischimporte Land Fischimporte 

China 683 Taiwan 160 
Chile 332 EU 128 
Norwegen 284 Indonesien 127 
Thailand 241 Vietnam 80 
Russland 204 Indien 68 
Südkorea 183 Australien 27 
Zum Vergleich: Fänge der japanischen Fischereiflotte (weltweit): 5.521 

 Entnommen aus: Praxis Geographie 4/2007, S. 16 
2. Überlege dir verschiedene Gründe, warum die in der Tabelle aufgeführten Länder die führenden 

Fischexporteure nach Japan sind. Berichte in der Lerngruppe darüber. 
 
Für die Länder, die Fischereiprodukte nach Japan exportieren, trifft mindestens eines der folgenden 

Merkmale zu: Lage in der Nähe von Japan, eigene lange Küstenlinie, eigene große Fischereifangflotte, 

Lage bei fischreichen Gewässern. 
 

3. Begründe, warum es günstig ist, dass Fisch und andere Meeresprodukte traditionell für die Ernährung 
der japanischen Bevölkerung eine überragende Rolle spielen. 

 
Angesichts der hohen Bevölkerungsdichte (vgl. AB 3) und der kleinen landwirtschaftlichen Nutzfläche 

kann sich Japan nicht mit Agrarprodukten selbst ernähren. Die große Vorliebe für Meeresprodukte 

mildert die Notwendigkeit, noch mehr Nahrungsmittel zu importieren. 
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